
KIRCHGELDERINNERUNG 
Bitte überprüfen Sie, ob Sie für 2017 ihr Kirchgeld bezahlt haben, falls sie es verges-
sen haben, bitten wir Sie, dies in den nächsten Tagen zu überweisen! Vielen Dank an 

alle, die ihr Kirchgeld bereits überweisen haben! 

 

PRÄPARANDEN 2018/2019 
Die Anmeldungen für die neuen Präparanden (Jahrgang 2005/2006) bitte bis Ende 

August in der Kirche oder im Pfarramt zu den Amtsstunden persönlich abgeben.  

Anmeldeformulare in der Kirche oder im Pfarramt erhältlich! 
 
 

ALTPAPIERSAMMLUNG DER EV. KIRCHENGEMEINDE 
Der nächste Sammeltermin ist 

 am Samstag, 2. Juni 2018 von 10.00 bis 11.30 Uhr 
 an der Gemeindehalle neben dem Wertstoffhof. 
Es können Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, 

 Kataloge, Telefonbücher und ähnliches abgegeben werden. 
 Dieses Altpapier bitte gebündelt oder in Kartons anliefern. 

Vielen Dank! 

 

CHRISTUSTRÄGER-SAMMLUNG 
vom 11. bis 17. Juni  

für die Arbeit der Christusträger im Buschkrankenhaus Vanga 

 
 

 JULI-SAMMLUNG FÜR DIAKONIE IN BAYERN 
für den Auf- und Ausbau der kirchlich-diakonischen Arbeit in Mecklenburg 

Handzettel  dafür liegen in der Kirche am Ausgang! 

 
 

IBAN  DE35 7659 1000 0008 4203 00 (Spenden) 
IBAN  DE79 7659 1000 0108 4203 00 (Sammlungen) 
IBAN  DE93 7659 1000 0008 4105 26 (Kirchengemeinde) 
IBAN  DE40 7659 1000 0108 4105 26 (Kirchgeld) 
VR-Bank Feuchtwangen-Dinkelsbühl eG 
BLZ: 765 910 00     BIC: GENODEF1DKV 

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Burk 
Am Kirchplatz 5 
91596 Burk 

 
 09822-7456 
Fax 09822-10957 
e-mail: pfarramt.burk@elkb.de 

web: www.burk-evangelisch.de 
Pfarrer Sebastian Schiling 
 

Gemeindebrief 

   

Juni - Juli 2018   

 
 
 

Bürostunden 
Dienstag  u. Mittwoch: 

9.00 Uhr -12.00 Uhr 
(Roswitha Binder) 

 
 

Liebe Gemeinde, 
 
jeder Mensch macht Erfahrungen mit Worten, die er hört und liest. Und auch mit 
Worten, die er selbst von sich gibt. Jesus hat einmal darauf aufmerksam gemacht, 
dass wir Rechenschaft geben müssen  über jedes unnütze Wort, das wir von uns 
geben. Sind unsere Worte hilfreich? Tun sie anderen Menschen gut? Bringt das, 
was wir reden, Menschen weiter? Oder schaden unsere Worte? Verschärfen sie 
einen Konflikt? Entwürdigen sie den anderen? 
Im Talmud, der Sammlung jüdischer Schriftgelehrsamkeit, heißt es einmal: 
 „Achte auf deine Gedanken, denn sie werden zu deinen Worten; achte auf 
deine Worte, denn sie werden zu deinen Taten.“ 
Mir fällt dazu die Geschichte von den „drei Sieben des Sokrates“ ein. Diese Ge-
schichte kann eine Hilfe sein, unsere Rede zu prüfen: 
Zu Sokrates, dem großen Philosophen, kam einmal ein Mann und sagte: „Du, höre, 
ich muss dir etwas Wichtiges über deinen Freund erzählen!“ 
 – „Warte ein bisschen“, unterbrach ihn der Weise. „Hast du, was du mir erzählen 
willst, schon durch die drei Siebe hindurchgehen lassen?“ – „Welche drei Siebe?“ 
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„Nun, das erste ist das Sieb der Wahrheit. Bist du überzeugt, ob alles, was du mir 
sagen willst, auch wahr ist?“ – „Sicher bin ich nicht, ich habe es nur von anderen 
gehört.“ 
„Aber dann“, fuhr Sokrates fort, „hast du es sicher durch das zweite Sieb gehen 
lassen? Es ist das Sieb der Güte. Ist, was du mir erzählen willst, wenn schon nicht 
als wahr erwiesen, so doch wenigstens gut?“ Der Mann errötete und antwortete: 
„Nein, das nicht, im Gegenteil…“ 
„Aber sicher hast du an das dritte Sieb gedacht und dich gefragt, ob es notwendig 
ist, mir zu erzählen, was dich so erregt.“ „Notwendig gerade nicht…“ 
„Also“, lächelte der Weise, „wenn das, was du mir erzählen willst, weder wahr noch 
gut noch notwendig ist, so lass es begraben sein und belaste dich und mich nicht 
damit!“ 
Ein weiser Rat, den Sokrates hier gibt. Wie vieles von dem, was wir reden, bliebe 
oft besser ungesagt. – Aber wie können wir denn darin wachsen, hilfreiche Worte 
zu haben? Jesus fragte seine Jünger einmal, ob sie bei ihm bleiben oder weggehen 
wollten. Petrus antwortete: „Wohin sollen wir gehen? Du hast Worte des ewigen 
Lebens.“ 
Es ist gut, diese wahren, guten und notwendigen Worte von Jesus immer wieder zu 
hören, sie in unser Herz einzulassen und uns an ihnen auszurichten. Denn so will 
Gott unser Herz reinigen, damit wir „Gutes aus dem guten Schatz unseres Her-
zens“ hervorbringen können. Eine Hilfe kann der Heilige Geist sein, an den wir an 
Pfingsten und auch am Sonntag Trinitatis eine Woche später wieder besonders 
denken. Auf gute Worte werden viele Menschen warten und dafür dankbar sein. 
Denn „ein gutes Wort ist wie Balsam auf die Seele“. 
Mit einem Liedvers aus unserem Gesangbuch können wir Gott (immer wieder) bit-
ten: 
„Hilf, dass ich stets rede, womit ich kann bestehen; lass kein unnützlich Wort 
aus meinem Munde gehen; und wenn in meinem Amt ich reden soll und muss, so 
gib den Worten  Kraft und Nachdruck ohn Verdruss.“ (Johann Heermann, EG 
495,3) 
 
Eine gesegnete Pfingstzeit mit vielen guten Wort-Erfahrungen wünsche ich Ihnen! 
 

 
 
Ihr Pfarrer Sebastian Schiling   
        

Auffangen und Mut machen 

Die Aktion 1+1 schafft Arbeit! 

 

Haben Sie schon einmal ein Netz für Ihre Sicherheit gebraucht? Vielleicht beim Bergwandern oder für 

Kinder beim Trampolinspringen. Wenn Sie Artist in einer Zirkuskuppel sind oder Dachdecker hoch oben auf 

einem Gerüst, dann ist so ein Netz lebensnotwendig. Hier können Sie leicht in eine Situation kommen, die 

so nicht geplant war. Dann brauchen Sie ein Netz, das Sie auffängt. 

 

Die „Aktion 1+1“ ist auch so ein Netz. Ein Netz für Menschen, bei denen das Leben anders lief, als sie es 

sich vielleicht vorgestellt hatten, die in Situationen gekommen sind, in denen sie aufgefangen werden 

müssen. Es sind Menschen, die wegen Krankheit ihren Arbeitsplatz verloren haben, die aus unterschiedli-

chen Gründen ihre Ausbildung nicht abgeschlossen haben, die aus ihrer Heimat fliehen mussten oder die 

einfach nur zu alt sind, um auf dem Arbeitsmarkt eine Chance zu bekommen. 

 

Wer aufgefangen wird, bekommt Mut und kann neu anfangen. 

 

Zum Beispiel Konrad F., alleinstehend, ohne Ausbildung, war lange Jahre arbeitslos, zwischendurch ein paar 

Aushilfsjobs. Um ihm eine feste Anstellung zu verschaffen, arbeiteten Pfarrer, Ehrenamtliche und die 

„Aktion 1+1“ zusammen. Durch dieses Netz konnte Konrad F. von seiner Kirchengemeinde angestellt wer-

den. Das gibt Auftrieb und Selbstvertrauen. 

 

Oder Ansumane, der aus Eritrea fliehen musste und Sabine, die der Tod der Mutter aus der Bahn gewor-

fen hat. Beide machen heute eine Ausbildung. Damit dieser Schritt ins Berufsleben gelingt und Krisen 

gemeistert werden können, stehen ihnen Mentoren und Ehrenamtliche zur Seite, die durch die „Aktion 1+1“ 

unterstützt werden. 

 

Mit über 550.000 Euro verdoppelter Spenden im letzten Jahr konnte die „Aktion 1+1“ Arbeitsplätze für 372 

Personen fördern, davon 94 Jugendliche in Ausbildung, dazu noch die sozialpädagogische Betreuung bei  

564 Arbeitsgelegenheiten für sogenannte „Ein-EURO-Jobber“ und Flüchtlinge. 

 

Helfen Sie mit Ihrer Spende, damit die „Aktion 1+1“ auch in diesem Jahr Menschen auffangen kann, um 

ihnen für ihr Leben neuen Mut zu machen. 

 

 

Spendenkonto 

EG Kassel 

IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15 

BIC: GENODEF1EK1 

 
Auch Ihr Pfarramt leitet Ihre Spende weiter! 

 



H e r z l i c h e   E i n l a d u n g ! 

zum Gesprächskreis und zur Außensprechstunde für pflegende Angehörige. Der nächste 
Termin für den Gesprächskreis findet am  

14.06.2018 um 14:30 Uhr in den Räumen der katholisch/ 
evangelischen Sozialstation Bechhofen, Am Moorgraben 69 statt. 

Unser Thema an diesem Nachmittag lautet: 

„Urlaub?! Wo kann ich denn mit meinen Mann/Frau Urlaub machen?“ 

An diesem Nachmittag stellen wir uns die Frage, wie kann man in häuslicher Pflegesituation 
einen Urlaub planen? Gerne würden pflegende Angehörige sich mal einen Urlaub gönnen, aber 
wo! Wer ist denn schon auf Menschen mit einer Demenz eingestellt? Wo kann ich mich mal 
auch einige Stunden nur um mich kümmern? Welche finanzielle Hilfe erhalte ich evtl. dazu? 
Verschiedene Urlaubsangebote gibt es.  Interessierte Angehörige sind herzlich eingeladen, 
ihr Erfahrungswissen mit Gleichgesinnten zu teilen, sich über ihre Pflegesituation und wie 
Entlastung entstehen kann, auszutauschen. Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Der Gesprächskreis findet einmal monatlich statt. 

 Der nächste Termin für die Außensprechstunde findet am 

14.06.2018 von 16:30 bis 17:30 Uhr in den Räumen des 

Seniorenhofs Bechhofen, Gunzenhausener Str. 53 statt.  

Beide Gruppen werden gefördert vom Bundesministerium für Gesundheit und Pflege!   

Mit freundlichen Grüßen 

Brigitte Völkert 

Fachstelle für pflegende Angehörige  

Angehörigenberatung Stadt und Landkreis Ansbach, Heilsbronner Str. 44, 91564 Neuendett-
lesau Tel: 09874/ 8 55 55,  Fax: 09874/ 8 55 48 

 

 

Wir grüßen mit herzlichen Segenswünschen zum Geburtstag! 
 

im Juni: 
(70./75./ab 80.) 

 
100. am 07.   Maria Sturm, Burk 
 75. am  12.   Manfred Bechtloff, Burk 
 85.  am  14.   Martha Schneider, Burk 
 
 
 
 
 

 

 

im Juli: 
(70./75./ab 80.) 

 
82. am 03.  Adolf Wagner, Matzm. 
87. am 07.   Friedrich Falk, Burk 
85. am 15.   Johann Fäller, Burk 
83. am 26.   Luise Schmidt, Matzm.  
84. am 28.   Luise Kochler, Burk 
82. am 30.   Gertraud Springer, Burk 
 
 

 
 

Falls Ihr Geburtstag nicht im Gemeindebrief veröffentlicht werden soll, 
 bitten wir Sie,  uns dies rechtzeitig mitzuteilen!   

 
 
 

 

 

Aus unserer Gemeinde ist 
verstorben: 

 
Frau Lina Hofecker, geb. Lechler 

 
  + 19. April 2018 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 



 

 

Getauft wurde: 
am 20. Mai 2018 im Gottesdienst: 

Mick Langer,  
Sohn von Jennifer Langer und  

Dennis Horndasch aus Burk 
 
 

Getauft werden:  
am 3. Juni 2018 im Gottesdienst: 

Selina Sophie Busza, 
Tochter von Justine Cora Busza,  geb. 
Thompson und Nikolaj Busza aus Burk 

 
am 1. Juli 2018 im Gottesdienst  
Robin Marius Bößendörfer, 

Sohn von Eva-Maria Bößendörfer und 
Ralf Mario Christofori aus Burk 

 
am 15. Juli 2018 im Gottesdienst 

Ben Leon Thompson, 
Sohn von Claudia Thompson, geb. 

Schnotz und David Thompson  

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Kirchlich getraut werden: 
 

am 7. Juli 2018 um 13.00 Uhr 
Lisa Schreiber, geb. Utz und 
 Daniel Schreiber aus Burk  

 
am 21. Juli 2018 um 13.00 Uhr 
Corina Müller, geb. Gögelein 
und Steffen Müller aus Burk  

 

 
 

 

 

 
Frühlingsfest in der „Kindertagesstätte zum Guten Hirten“  

am 6. Mai 2018 
 

Zum diesjährigen Frühlingsfest konnte Kindergartenleiterin Andrea Herber im 
Garten bei schönstem Wetter zahlreiche Kinder, Eltern, Großeltern, Verwandte 
und Freunde der Kleinen, sowie Vertreter der Gemeinde und des Kirchenvorstan-
des begrüßen. Sie stellte auch die Ökotrophologin Michaela Schülein aus dem 
„Kompetenzzentrum Hauswirtschaft“ in Triesdorf vor, die gegenwärtig in der Kita 
mit den Kindern ein Projekt zur „Förderung von Alltagskompetenz im hauswirt-
schaftlichen Bereich“ durchführt, das vom Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten gefördert wird. 
Pfarrer Michael Weber aus Königshofen, der für die Kindertagesstätte in Burk 
zuständig ist, bestätigte den Kindern, Mitarbeitern und Eltern eine hohe Motivati-
on und dankte für das große Engagement.  

Heidi Fäller 
 

    
 

Konzert in der St.-Michaels-Kirche 
 
Am Samstag, den 5. Mai, gab es in der Kirche ein Konzert für Trompete, Orgel und 
Schlagzeug. Die Ansbacher Musiker Johannes Stürmer (Trompete) und Carl Fried-
rich Meyer (Orgel) boten in einem ersten Block barocke und romantische Musik, im 
zweiten Teil spielten sie ein Gospel-Medley mit vielen bekannten Melodien. Neben 
Keyboard und Trompete wurde dies auf dem Schlagzeug von Martin Lehrl aus Neu-
stadt/Aisch begleitet. Die Zuhörer spendeten dem Trio reichlich Applaus und so 
gab es noch eine Zugabe. Pfarrer Sebastian Schiling hob in einer kurzen Ansprache 
die Bedeutung der Musik hervor und verglich sie mit dem Edelstein im Goldring. Im 
Anschluss an die musikalischen Darbietungen gab es bei sommerlichen Temperatu-
ren noch einen kleinen Sektempfang vor dem Gotteshaus. 

Heidi Fäller 



Termine Juni 2018 
 
Samstag, 2. Juni Altpapiersammlung von 10.00 bis 11.30 Uhr 

an der Gemeindehalle  

Sonntag, 3. Juni 
1. SO n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

 

 
Dienstag, 5. Juni 19.30 Uhr Mitgliederversammlung der Diakonie 

im Gemeindehaus 
 

Samstag, 9. Juni 19.30 Uhr WOW Lobpreisabend im GH 

 
Sonntag, 10. Juni 
2. SO n. Trinitatis 

 

10.00 Uhr Festgottesdienst zur Goldenen und 
Diamantenen Konfirmation mit Abendmahlsfei-
er, gleichzeitig Kindergottesdienst im Schul-
haus!   
Mit Orgel und Posaunenchor! 

 
 

 

vom 11. bis 17. Juni Sammlung für CT-Missionsarbeit 
 

Dienstag, 12. Juni 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im GH 
 

Sonntag, 17. Juni 
3. SO n. Trinitatis 
 

Kein Gottesdienst am Vormittag!  
19.00 Uhr Momento  

MTO 

Mittwoch, 20. Juni 19.30 Uhr KV-Sitzung im Gemeindehaus 
 

Sonntag, 24. Juni 
4. SO n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,  
mit Pfarrer Weber 
 
 

 

 
 

Dienstag, 26. Juni 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im GH 
 

Samstag, 30. Juni 
 

Eisverkauf vom CVJM  am Festplatz 
von 12.00-20.00 Uhr!  
 
Es gibt leckere Eisbecher vor Ort und 
"to go" in der Waffel! 
Der Ertrag ist für die Christusträger Missions-
arbeit!  

 

 
 

 
 

Termine Juli 2018 
 

Sonntag, 1. Juli  
5. SO nach Trinitatis  
    - Kirchweih -   

 
Herzliche Einladung! 

10.00 Uhr Festgottesdienst mit Taufe. 
Mit Posaunenchor und Orgel! 
 
 
  
Eisverkauf vom CVJM am Festplatz 
von 12.00-20.00 Uhr!    

 

 

 
Samstag, 7. Juli 13.00 Uhr Trauung von Lisa und Daniel Schrei-

ber aus Burk. 
 

Sonntag, 8. Juli 
6. SO n. Trinitatis 
- Augustana - 

10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunen-
chor in Matzmannsdorf. Kindergottesdienst 
vor Ort! 
 

 

Dienstag,  10. Juli 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im GH 
 

Sonntag, 15. Juli 
7. SO n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

 

 
Samstag, 21. Juli 13.00 Uhr Trauung von Corina und Steffen 

Müller aus Burk. 
 

Samstag, 21. Juli 19.30 Uhr WOW Lobpreisabend im GH 

 
Sonntag, 22. Juli 
8. SO n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdiest im Zelt am Windrad 
 
19.00 Uhr Momento  

MTO 
Dienstag, 24. Juli 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im GH 

 
Sonntag, 29. Juli 
9. SO n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 
 

ab 30. Juli bis 19. August Pfarrer Schiling hat Urlaub 
Vertretung: 
vom 30.7.-5.8. Pfarrerin Sippel aus Weiden-
bach, Tel. 09826-247 
vom 6.8.-19.8. Pfarrer Müller aus Elpersdorf 
Tel. 0981-460024 

!!! 

 


